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Neudörflingerstrasse 53
8239 Dörflingen 

Telefon 052 657 23 20 

HOLZBAU + SCHREINEREI  AG

Neubau
Umbau
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info@wagnerbau.ch
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Ihr regionaler 
Schmierstofflieferant.

RINATOL® Swiss Motor Oil von 
Ess+Müller AG

Mühlental s t ras se 26 4 , CH - 820 0 Schaf fhausen
w w w . r i n a t o l . c h  0 5 2  6 5 9  3 0  7 0

Immer wenn es um
Immobilien geht

052 654 09 60
• Immobilienbewertung
• Immobilien Verkauf & Vermittlung 
• Immobilienbewirtschaftung
• Vermietung / Erstvermietung

KOMPETENT & überraschend vielseitig...
was dürfen wir für sie tun?

www.rgb-immobilien.ch

KOMPETENT & überraschend vielseitig...
was dürfen wir für sie tun?was dürfen wir für sie tun?was dürfen wir für sie tun?was dürfen wir für sie tun?

Immer wenn es um
Immobilien geht
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Ausgabe: 04/2020

Sonia Cicconi  
Rock‘n‘Roll-Verband geht neue Wege

Patrick Meier  
Saisonstart mit einer Niederlage

Frage des Monats 
Weshalb halten sich die Fussballfans 
vom Lipo Park fern?

2168/9
Adalsteinn Eyjolfsson 
22 x ganz persönlich

11

VC Kanti  Saisonstart gegen
 Aesch Pfeffingen

Nicki NeubauerNicki Neubauer 6/7
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Wintergarten | Verglasungen   
Beschattungssysteme  
Insektenschutzgitter  

Service & Reparaturen

Besuchen Sie unsere  
Ausstellung im Ebnatring

Luxol360 GmbH 
Ebnatring 25 
8200 Schaffhausen 
www.luxol360.ch

Walter Reutimann (74)  
Seniorchef Restaurant zum Alten Schützenhaus 

Roland Reutimann (50) 
Juniorchef Restaurant zum Alten Schützenhaus 
 «Der letzte Besuch im Lipo Park liegt ein Jahr zurück. Die Lage auf der Breite war zentraler, 
das alte Stadion war ein gesellschaftlicher Treffpunkt. Dessen bauliche Strukturen lassen 
sich mit dem Lipo Park, der modern in Sektoren und komplizierte Eingänge gestaltet ist, 
nicht vergleichen. Der Stellenwert für den Fussball ist nicht mehr der gleiche wie früher. 
Zudem nehmen die Freizeitangebote immer mehr zu.»

Luca Tranquilli (27) 
Ehemaliger Spieler FC Schaffhausen 
 «Ich war einer der 492 Zuschauer im Lipo Park im Cup 
FC Schaffhausen gegen FC Lugano. Diese Zahl ist sehr 
enttäuschend. Schaffhausen ist nicht annähernd so fuss-
ballbegeistert, wie ich das zuletzt beim FC Winterthur er-
lebt habe. Auch wenn der Erfolg da ist, kommen höchs-
tens 1000 Zuschauer mehr. Die Identifikation mit den 
Spielern fehlt, und die Unruhe hinter den Kulissen ist leider 
auch nicht förderlich. Ich wünsche dem Verein, dass mehr 
Ruhe einkehrt.»

Roland Frei (72)   
Ehemaliger Trainer FC Schaffhausen 
 «Meinen letzten Besuch im Lipo Park habe ich dem FCS 
vor zwei Monaten gegen Vaduz abgestattet. Ich betrach-
te die Lage des Stadions nicht unbedingt als ideal. Was 
aber den Schaffhauser Fussballfans noch wichtiger ist, ist 
die Möglichkeit zur Identifizierung mit dem Club. Die För-
derung eigener Spieler und der Einbau dieser ins Team 
wäre ein wichtiger Schritt dazu. Ich bin gespannt, wie sich 
die grosse Spielerrotation auf diese Saison auswirkt. Nur 
mit Erfolg wird man unter diesen Umständen wieder mehr 
Zuschauer anlocken. Ich würde es Murat Yakin und Ro-
land Klein gönnen, wenn ihnen das gelänge.»

492 Zuschauer im Cup-1/16 gegen den Super-League-Vertreter Lugano (1:2), 
nur 560 Zuschauer beim Saisonstartsieg gegen Chiasso (5:2): Die Fussballfans 
meiden das schöne Stadion im Herblingertal. Worin liegen die Gründe?

Raphaël Rohner (62)  
Stadtrat und Sportreferent  
 «Zuletzt besuchte ich den Lipo Park anlässlich 
des Frauenländerspiels Schweiz gegen Schott-
land. Ich bedaure es, dass so wenig Zuschauer 
den Weg ins Stadion des FCS finden. Der FC 
Schaffhausen muss regional eine bessere Ver-
ankerung und Identifikation mit der Stadt erfah-
ren. Zu Zeiten von Spielern wie Joki Engesser, 
Joachim Löw oder René Leibacher kamen 2500 
bis 3000 Zuschauer ins Stadion Breite. Diese 
Spieler kennt man heute noch. Die internen 
Streitereien sind zudem fürs Image nicht förder-
lich. Für mich persönlich sollte der Sport ver-
mehrt im Zentrum stehen.»

Elio Ritacco   
Club 50 Mitglied FC Schaffhausen,  
Inhaber Café Central Jestetten 

 «Den derzeitigen Grund für den enttäuschenden Besu-
cheraufmarsch sehe ich darin, dass die Leute keinen 
Bock darauf haben, eine Maske zu tragen und die Kon-
taktdaten angeben zu müssen. Ich bin optimistisch, dass 
mit den Spielern wie Neitzke, den Rodriguez-Brüdern 
und Sarr der Erfolg zurückkehrt. Damit verbunden wer-
den auch die Zuschauer vermehrt den Weg in den Lipo 
Park finden. Roland Klein und Murat Yakin verrichten 
gute Arbeit, was mich zur berechtigten Hoffnung veran-
lasst, dass in den nächsten zwei Jahren im Lipo Park wie-
der Super-League-Fussball gespielt wird. Ich bin seit 
2004 Sponsor und Fan des FCS in guten wie in schlech-
ten Zeiten und vermisse in Schaffhausen vor allem die 
Fussballbegeisterung.»

M. Brack

Ab sofort erhältlich bei SRS-Verlag
regionalsport@bluewin.ch
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Nebo Komadina (46) 
Ehemaliger Handballer Gelb-Schwarz Schaffhausen  

SRS: Nebo Komadina, auf welche sportliche Vergangenheit blicken 
Sie zurück? 
Nebo Komadina: «Als 11-jähriger Junge habe ich beim FC Flurlingen bei den 
D-Junioren mit Fussball angefangen. Zwei Jahre später wechselte ich zum Handball 
und trat Gelb-Schwarz Schaffhausen bei, wo ich bis zu den A-Junioren mitwirkte.»

SRS: Was tun Sie beruflich?
NK: «Seit 2005 führe ich eine Zahnarztpraxis in Neftenbach und seit 2008 zusätz-
lich eine in Diessenhofen.»

SRS: Wie halten Sie sich fit?
NK: «Einmal pro Woche spiele ich Tennis und Basketball. Regelmässiges Joggen, 
Krafttraining und Sauna gehören ebenso zu meinem Fitnessprogramm.»

SRS: Wie verfolgen Sie das regionale Sportgeschehen?
NK: «Sehr rege. Mein Sohn spielt in der U13 beim FC Schaffhausen, weshalb mein 
Interesse an Fussball naturgemäss gross ist. Intensiv verfolge ich aber auch das 
Tennis- und Basketballgeschehen.»

Lydia Boll (20)   
Leichtathletin
SRS: Lydia Boll, die Saison neigt sich dem Ende zu. Welche Bilanz 
können Sie ziehen 
Lydia Boll: «Mit meinen Leistungen bin ich zufrieden. Vor vierzehn Tagen er-
reichte ich an den Schweizermeisterschaften in Basel den Finalplatz und erzielte 
im 100 m Hürdenlauf meine persönliche Bestzeit. Zuvor gelang mir in Langenthal 
an den Schweizermeisterschaften im Siebenkampf in der U23 der 4. Platz.»

SRS: Wie geht’s weiter?
LB: «In der vergangenen Woche habe ich mein Jurastudium wieder aufgenom-
men und jobbe begleitend in der KSS Schaffhausen. Mitte Oktober 2020 werde 
ich die Vorbereitung für die nächste Saison in Angriff nehmen mit Blick in Richtung 
U23 EM 2021 in Norwegen.»

Werner Stähli (70)   
Verantwortlicher Werbung und Kommunikation 
und Open Rinks Curling Schaffhausen
SRS: Werner Stähli, die Curlingsaison fängt am 3. Oktober 2020 an. 
Wie sieht das Einstiegsprogramm aus? 
Werner Stähli: «Am 3. Oktober können wir zum ersten Mal aufs Eis. Am 5. Ok-
tober starten die Meisterschaften. Derzeit umfasst Curling Schaffhausen drei Sekti-
onen, welche in der Schaffhauser Meisterschaft in drei Ligen antreten. Am Wochen-
ende vom 10./11. Oktober wird ein Anfängerkurs angeboten.»

SRS: Zum dritten Mal führen Sie die Open Rinks durch. Was erwartet 
hier die Curling-Interessierten?
WS: «Ab dem 7. Oktober können Curling-Interessierte jeden Mittwoch ab 18 resp. 
20 Uhr diese attraktive und für praktisch alle - ab 7-jährig bis ins höhere Alter - ge-
eignete Wintersportart während zwei Stunden kennen lernen. Die Einführung in 
den faszinierenden Eissport  erfolgt zu einem kleinen Unkostenbeitrag von 10 Fran-
ken pro Person. Kinder bis 16 Jahre sind gratis.»

SRS: Momentan besonders erfolgreich ist das Team 
Schnider. Was erwarten Sie in dieser Saison?
WS: «Ich rechne mit einem Medaillenrang an den Schweizermeis-
terschaften im März 2021.»

SRS: Welche Auswirkungen hat Corona auf den Cur-
lingsport?
WS: «Auf dem Eis bleibt alles beim Alten. In den Garderoben und 
im Restaurant sind die Abstandsregeln einzuhalten. Alle Personen, 
welche sich in der Halle aufhalten, müssen registriert werden.»

Marcel Zürcher (57)
Organisator Schaffhauser Triathlon und Kids Triathlon by 
Nicola Spirig
 
SRS: Marcel Zürcher, nach der Absage des Schaffhauser Triathlons 
konnten Sie vor vierzehn Tagen den Kids Triathlon by Nicola Spirig 
austragen. Wie sieht Ihr Fazit aus? 
Marcel Zürcher: «Mit den Corona-Auflagen ist die Durchführung mit 220 Kids er-
folgreich über die Bühne gegangen. Natürlich bedeutete die Anwesenheit von Nico-
la Spirig, die ja bekanntlich Olympiasiegerin 2012 in London war, das Highlight.»

SRS: Gibt es 2021 eine Fortsetzung des Schaffhauser Triathlons?
MZ: «Das lässt sich in den heutigen Zeiten nicht voraussagen, zumal die Bestimmun-
gen für die Durchführung von Veranstaltungen laufend ändern. Ich bin gespannt, ob 
und in welcher Form eine Wiederaufnahme möglich sein wird.»

Beratung und Verkauf
sasag Shop, Oberstadt 6 

8200 Schaffhausen 
Tel. 052 633 01 77 

sasag.ch, info@sasag.ch

Jetzt die neuen Tarife 

entdecken!

GVS LANDI AG

Brenn- & Treibstoffe

Gennersbrunnerstrasse 65

8207 Schaffhausen 

Tel. 052 631 17 27 

gvs-markt.ch                  agrola.ch

 

WIR BRINGEN WÄRME

DIREKT INS HAUS!

SUTER
Fenster + Haustüren

Neuhausen am Rheinfall 

Alu-Fensterläden  
Rollläden 
Sonnenstoren  
Insektenschutz 
Reparaturservice

Willkom
a
m

n
e
e
n
n

zur perm ten 

Ausstellung

...und...und...und...

SUTER
Fenster + Haustüren 
Tobeläckerstrasse 11 
8212 Neuhausen a/Rhf 
Telefon  052 674 01 80 
www.suterfenster.ch

Inserat 100 x 100 mm, 1:1

Seit über 30 Jahren Ihr Partner für Qualität 
und Zuverlässigkeit im Maschinenbau.

CNC-Drehen, CNC-Fräsen bis 6 Achsen  
– vom Einzelteil bis zur Serie.

BOLLI & BUSENHART AG
CNC Bearbeitung  8235 Lohn

Tafel_BundB_800x300.indd   2 05.04.16   10:56

www.bollibusenhart.ch

Was tun Sie heute?
Was tun Sie heute?

Nachgefragt
Nachgefragt

SaisonstartSaisonstart

Bilanz stimmt
Bilanz stimmt

METASOL AG, Ebnatring 25  

8200 Schaffhausen, Tel. 052 643 18 50  

Fax 052 643 18 36, www.metasol.ch

Normalstahl-Industrie und Garagentore 
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Blechbearbeitung
Metallbau

T. Kunz

A. Vollstuber

D. Kyburz

Team Schnider v.l.: Team Schnider v.l.: 
Fabian Schmid, Nicola Stoll, Oliver Widmer, Andrin SchniderFabian Schmid, Nicola Stoll, Oliver Widmer, Andrin Schnider
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Planzer Logistik AG | planzer.ch
Ebnatstrasse 165 | CH-8207 Schaffhausen | T  +41 52 644 22 11

IHR TRANSPORTPARTNER
IN DER REGION

GRÜN, SCHNELL 
UND GUT

Ihr regionaler Partner für Transporte aller Art.

für alle Elektroinstallationen

Ch. Stamm

Tippen Sie und gewinnen Sie ein Jahresabonnement Hallenbad/Freibad 
auf der KSS Schaffhausen im Wert von CHF 270.–!
Einsendeschluss: Freitag, 2. Oktober 2020   

Veranstaltungskalender mit Tippspiel

KSS Sport- und Freizeitanlagen 
CH-8204 Schaffhausen 

Zu gewinnen: 
1 Jahresabonnement 

Hallenbad/Freibad auf der
KSS im Wert von CHF 270.–

Teilnahmecoupon
❶ Swiss Handball League Sa, 03.10.2020 Kadetten SH – St. Otmar SG 1 X 2

❷ Swiss Handball League Mi, 07.10.2020 HSC Suhr/Aarau – Kadetten SH   1 X 2

❸ Fussball Challenge League So, 04.10.2020 FC Schaffhausen – Stade-Lausanne   1 X 2

❹ Fussball 2. Liga Sa, 03.10.2020 FC Schaffhausen 2 – FC Diessenhofen 1 X 2

❺ Fussball 2. Liga So, 04.10.2020 FC Gossau – SV Schaffhausen 1 X 2

❻ Fussball 3. Liga Sa, 03.10.2020 FC Ellikon Marthalen – FC Thayngen 1 X 2

❼ Fussball 3. Liga So, 04.10.2020 FC Rafzerfeld – FC Beringen 1 X 2

Die Gewinnerin des Tippspiels der Ausgabe 03/2020 mit 5 Richtigen ist Nicole 
Ammann aus Schaffhausen. Sie gewann ein Jahresabonnement Hallenbad/
Freibad auf der KSS Schaffhausen im Wert von CHF 270.- und bleibt in dieser 
Runde automatisch dabei.

Auf dem Teilnahmecoupon Tipp abgeben, ausschneiden und  
einschicken an: 
Schaffhauser Regional Sport, Postfach 72, 8240 Thayngen 
Absender mit Telefonnummer nicht vergessen!

So tippen die Sportexperten:

❶ 1 X 2

❷ 1 X 2

❸ 1 X 2

❹ 1 X 2

❺ 1 X 2

❻ 1 X 2

❼ 1 X 2

Cornelia Stamm Hurter
Regierungsrätin

❶ 1 X 2

❷ 1 X 2

❸ 1 X 2

❹ 1 X 2

❺ 1 X 2

❻ 1 X 2

❼ 1 X 2

Joachim Staller
Sema Sprachreisen SH

❶ 1 X 2

❷ 1 X 2

❸ 1 X 2

❹ 1 X 2

❺ 1 X 2

❻ 1 X 2

❼ 1 X 2

Nicole Ammann
Gewinnerin Ausgabe 03/20

❶ 1 X 2

❷ 1 X 2

❸ 1 X 2

❹ 1 X 2

❺ 1 X 2

❻ 1 X 2

❼ 1 X 2

Giorgio Behr
Präsident Kadetten SH
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Hochbau – Tiefbau – 
Abbruch – Monobeton

www.hedingerbau.ch

Inserate Vorlage für Inserat WDS Keramik Welten AG 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

         

 
 
 
 
 
 
 
 
IHR PARTNER FÜR PLÄTTLI DUSCHTRENNWÄNDE UND GLASBAU 
AUSTELLUNG GRUBENSTRASSE 104, 8200 SCHAFFHAUSEN 
www.keramikwelten.ch 
 

Malergeschäft 
Gaetano Rambone AG

Rundbuckstrasse 6a, CH - 8212 Neuhausen
Tel. 052 654 06 58, Fax 052 654 06 59

info@rambone.ch⏐www.rambone.ch

Fam. Reutimann
Tel. 052/625 32 72

Ein erfahrenes Team freut sich 
auf Ihren Besuch

Wettbewerb

Teilnahmebedingungen

Teilnahmecoupon
Senden Schaffhauser Regional Sport 

an: Postfach 72, 8240 Thayngen oder Fax 052 649 27 46

Einsendeschluss
Freitag, 2. Oktober 2020   

CHF 250.–CHF 250.–
für FC Ramsen

WER
IST

WER?

4 G. Hümbeli

10 R. Brandenberger

5 R. Mülhaupt

11 A. Hagen

6 L. Meister

12 P. Hedinger

1 R. Graf

7 A. Vollstuber

13 Ch. Stamm

2 D. Kyburz

8 S. Schlatter

14 T. Kunz

3 R. Keller

9 U. Jäger

15 M. Brack

Teilnahmeberechtigt sind alle Empfänger der Zeitung 
«Schaffhauser Re gional Sport». Im neuen Spiel können 
Sie mittels Ziehung eines Loses  Gutscheine bis zu  
CHF 1000.– gewinnen.
Der Gewinner/die Ge winnerin ist verpflichtet, die Gut-
scheine an einen Sportverein weiterzuleiten. Mitspie-
len können Sie nur mit dem vorgedruckten Coupon.

Der glückliche Gewinner der Ausgabe 03/2020 ist 
Ernst Gnädinger aus Ramsen. Er zog aus den Händen 
von Sport-Shop-Enge-Mitarbeiterin Mirjam Niederhäuser 
das Los über CHF 250.- und erhält von Sport Shop 
Enge Beringen einen Gutschein in diesem Betrag für 
den FC Ramsen.… Elektro

… Baugeschäft, Wilchingen

… Swissjob

… Luxol Wintergarten

… Immobilien

… CNC Bearbeitung Lohn

… Holzbau

… Sanitär

… Sasag

… Opel, Neuhausen

… Huber + Bühler AG

… KSS

… Zentral-Garage

… Baugeschäft, SH

… Schazo

Absender nicht vergessen!

Schaffhauserstrasse 237 · CH-8222 Beringen
Tel. 052 682 11 66 · Fax 052 682 11 67

www.sportshop-enge.ch

Herzlichen Herzlichen 
Glückwunsch!Glückwunsch!

8200 Schaffhausen / 079 430 25 70

8200 Schaffhausen / 079 430 25 70

Ristorante «ROMANA» Pizzeria
Unterstadt 18/20 | 8200 Schaffhausen | Tel. 052 624 44 89 | www.romana-schaffhausen.ch

vera italianità........echt italienisch ! Mitten in der Altstadt von Schaffhausen 
das Gefühl, in Italien zu sein ...

Unsere «Terrazza» vermittelt  
Urlaubsstimmung pur !

Familienfeier ?
Geschäftsessen ?

Betriebs- oder Vereinsessen ?
Unsere 2 gepflegten und gemütlichen Säli im 1. Stock bieten das  

ideale Ambiente für Anlässe jeder Art von 10 bis 80 Personen.

Vielseitige Menükarte, Pizza vom Holzofen !
Täglich von 11 bis 23 Uhr durchgehend warme Küche.

Weidmüller Schweiz AG 
Rundbuckstrasse 2 
8212 Neuhausen am Rheinfall 
www.weidmueller.ch 
052 674 07 07

Let‘s connect.

Sie suchen einen Partner auf Augenhöhe.
Wir sind Ihr Experte für beste Verbindungen 
in der Industrial Connectivity.

Gerüstet  
für die Region
www.gloorbau.ch

PALMBERG (Schweiz) AG
8222 Beringen
www.palmberg.ch

Tellstrasse 25 
CH-8201 Schaffhausen 
Tel. +41 52 625 80 20 
E.Mail: info@dreher-co.ch
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jeden Donnerstag, 19.00 – 21.00 Uhr
Coole Preise gewinnen. Gratis Teilnahme.

Bingo 
Night

www.gatsby-bar.ch

32

27 11

49 8

56

CRAZY

Gatsby presents

Teppich-Huus Breiti AG

Mühlentalstr. 261

MEISCHTER
 

VO SIM FACH. 

     052 644 07 07
8200 Schaffhausen

elektromeister.ch

        VC Kanti 
         Mit sieben Neuen in die kommende Saison

Corona hat dem VC Kanti in der vergangenen Saison – wie anderen Vereinen auch – 
einen grossen Strich durch die Rechnung gemacht. Während die Formkurve vor dem 

Halbfinale der Playoffs extrem nach oben zeigte und die Finalteilnahme und ein 
Medaillengewinn mehr als realistisch waren, kam der Abbruch als bittere Pil-

le daher. Mitte Juni konnte für drei Wochen trainiert werden, ab Mitte Au-
gust nahm Trainer Nicki Neubauer (43) das Regeltraining mit seinen Girls 

wieder auf. 
Mit sieben neuen Akteurinnen hat das VC-Kanti-Team ein praktisch 

neues Gesicht erhalten. Fünf Leistungsträgerinnen konnten weiter 
verpflichtet werden. Am Samstag, 3. Oktober 2020 erfolgt der Start 

in die neue Saison in Aesch Pfeffingen gegen den Topfavoriten der 
Liga mit dem ehemaligen VC-Kanti-Trainer Andreas Vollmer. Eine 
Woche später, am 11. Oktober, kommt es zum ersten Heimauf-
tritt gegen VBC Cheseaux.

Nicki Neubauer: «Der Verbleib der fünf Leistungsträge-Nicki Neubauer: «Der Verbleib der fünf Leistungsträge-
rinnen war ein wichtiger Baustein in der Kaderplanung.»rinnen war ein wichtiger Baustein in der Kaderplanung.»

Interview mit Nicki Neubauer

SRS: Nicki Neubauer, am 3. Oktober starten Sie mit Ihrem 
Team in Ihre vierte Saison bei VC Kanti. Welchen Einfluss 
hatte und hat das Corona-Virus auf Ihr Team?
Nicki Neubauer: «Die Kaderzusammenstellung gestaltete sich in die-
ser Saison schwieriger und langwieriger. Die emotionale Verarbeitung 
der abgebrochenen Saison auf derart aussichtsreicher Position hat län-
gere Zeit in Anspruch genommen.»

SRS: Und auf den Verein?
NN: «Im wirtschaftlichen Bereich ist es schwierig, da einige Sponsoren 
nicht mehr mittun können. Trotzdem ist eine grosse Loyalität zu spüren 
zwischen dem VC Kanti und seinen Sponsoren und Gönnern.»

SRS: Welche Schlüsse ziehen Sie aus den bisherigen Vorbe-
reitungsspielen?
NN: «Mit dem Turnier in Innsbruck haben wir eine solide Basis gelegt 
und mit dem Turniersieg eine ansprechende Leistung gezeigt. Jetzt gilt 
es, an den Details zu feilen.»

SRS: Was genau meinen Sie damit?
NN: «Wir müssen viel individuelle Arbeit leisten im technischen und tak-
tischen Bereich. Die Abstimmung untereinander muss besser werden.»
 
SRS: Konnten alle Ihre Transferwünsche erfüllt werden?
NN: «Eigentlich schon. Der Verbleib der fünf Leistungsträgerinnen war 
ein wichtiger Baustein in der Kaderplanung. Mit drei Profispielerinnen 
auf der Mittelblockposition ist eine lang gehegte Idee in die Tat umge-
setzt worden.»

SRS: Das Kader hat viele Wechsel erfahren. Welche Positio-
nen sind gegenüber der vergangenen Saison besser be-
setzt?
NN: «Wie erwähnt sind wir auf der Mittelblockposition dreifach gleich-
mässig besetzt. Im Weiteren haben wir mit der Achse Zuspiel und Aus-
senangriff unsere Stabilität behalten können.»
 
SRS: Welches Trainingspensum absolvieren Sie mit Ihren 
Girls wöchentlich?
NN: «Das Trainingsprogramm ist in der Vorbereitung sehr intensiv und 
anspruchsvoll. Wir trainieren täglich vier bis sechs Stunden mit dem Ball 
und im Kraftbereich.»

SRS: Wie arrangieren Sie sich derzeit in Ihrem Job als Co-
Trainer der deutschen Nationalmannschaft?
NN: «Coronabedingt gab es im Juni einen zweiwöchigen Lehrgang, 
sodass ich mehr Zeit aufwenden konnte für die Organisation der Ange-
legenheiten beim VC Kanti.»

SRS: Welche Bestimmungen müssen wegen Covid-19 bei 
den Spielen eingehalten werden?
NN: «Prinzipiell wird es leider eine grössere Abgrenzung zwischen 
Mannschaft und Zuschauern geben, z.B. einen gesonderten Spielerin-
neneingang. Es dürfen nach dem Spiel keine Zuschauer zusammen mit 
den Spielerinnen auf dem Spielfeld sein. Es herrscht Maskenpflicht im 
Bus. Auch für die Zuschauer wird ein Corona-Konzept ausgearbeitet.»

SRS: Welche Teams sehen Sie im Kampf um den Meisterti-
tel?
NN: «Die üblichen Verdächtigen: Aesch Pfeffingen mit acht Verstärkun-

Matthias Lerch (62)
Seit 2002 bei VC Kanti und seit 2013 
verantwortlich für Statistik und Video

«Meine Erwartungen sind dahingehend, 
dass wir das, was uns in der vergange-
nen Saison durch Corona verunmöglicht 
wurde, in dieser Saison erreichen.»

gen, Neuenburg, Düdingen und wir mit dem VC Kanti.»

SRS: Ist noch eine Spielerin seit Ihrem Amtsantritt vor drei 
Jahren dabei?
NN: «Nicht nur eine, sondern drei. Vivian Guyer, Katerina Holásková 
und Korina Perkovac, drei absolute Leistungsträgerinnen, sind immer 
noch im Kader.»

SRS: Welche Wünsche haben Sie an die kommende Saison?
NN: «Mein grösster Wunsch ist, dass wir alle Wettkämpfe bestreiten 
können, gesund bleiben und mit viel Freude und Engagement unseren 
Beruf ausüben werden.»

Sandro Poles (33)
Präsident VC Kanti

«Die Saison bleibt spannend, da man 
nicht weiss, wie es mit Covid-19 weiter-
geht. Wir hoffen, dass wir wieder unter 
den ersten Vier mitspielen werden. Ich 
bin überzeugt, dass es uns gelungen ist, 
ein sehr gutes Team zusammenzustellen.»
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AMAG Schaffhausen, Spitalstr. 27, 8200 Schaffhausen, 052 630 55 55, amag.ch

Der vollelektrische

Jetzt bestellbar

Kesselstrasse 12  •  8200 Schaffhausen  •  052 624 22 22 
www.spenglerei-schmid.ch

BEWEG DEINEN HINTERN ODER LASSE IHN RUHN! 

Breitenaustr. 117 • Tel. +41 (0)52 633 02 22 • www.kss.ch

IM WELLNESSPARK 
Finnische-, Bio- und Blockhaus-Sauna, Bade-
teich, Dampfbad und Massagen und unend-

licher Genuss

IM WASSERPARK 
In- und Outdoor-Schwimmbad  
Black-Hole-Wasserrutschbahn

Whirlpool-Kanal

IM EISPARK 
Eislaufen, Curling, Eisstockschiessen  

und viel mehr Glattes

10. Oktober:  

Saisoneröffung Eisbahn 

16. Oktober:  

FridayNight im Eispark 

Nicki Neubauer: Nicki Neubauer: 

«Das sind die VC-Kanti-Girls.»

Katerina Holásková (29)
CZ, Mitte, Captain
«Katerina ist die erfahrenste Spielerin 
in der jungen Mannschaft – eine 
wichtige Leaderin auf und neben dem 
Feld.»

Irina Kemmsies (24)
D, Pass  
«Irina ist auf der Zuspielposition immer 
noch meine absolute Wunschspiele-
rin.»

Vivian Guyer (22)
CH, Pass  
«Vivian spielt in ihrer sechsten Saison 
beim VC Kanti. Sie gehört zum Gerüst 
des Teams und soll in Zukunft noch 
mehr Verantwortung übernehmen.»

Taylor Fricano (25), NEU 
USA, Diagonal
«Taylor stiess vom Ligakonkurrenten 
Aesch Pfeffingen zu uns. Eine Spielerin 
mit guter Physis, sie wird sicher eine 
unserer Leistungsträgerinnen werden.»

Korina Perkovac (21)
CH, Aussen
«Vor zwei Jahren schaffte Korina den 
Durchbruch zur Stammspielerin und 
wurde von der Liga zum Best Youngs-
ter gewählt. Sie hat ihre Leistungen sta-
bilisiert und bestätigt.»

Pia Leweling (22)
D, Aussen 
«Pia war eine Junioren-Nationalspiele-
rin in Deutschland und spielte in der 2. 
Bundesliga bei Offenburg. Sie hat ei-
nen Schritt höher gemacht und sich gut 
bei uns entwickelt.»

Miriam Reiser (25), NEU
CH, Aussen
«Miriam kommt von Volley Toggen-
burg. Nach einer Verletzungspause 
soll sie wieder zu ihrer alten Stärke zu-
rückfinden.»

Karis Watson (27), NEU
USA, Mitte  
«Karis kommt vom deutschen Bundesli-
gisten VFB Suhl. Sie ist eine erfahrene 
Spielerin mit sehr viel Power. Eine ab-
solute Teamplayerin.»

Natalia Cukseeva (30), NEU
D, Aussen 
«Natalia ist eine Rückkehrerin. Mit ih-
rer Erfahrung und Ruhe wird sie viel 
Stabilität in unser Spiel bringen.»

Lara Hasler (21), NEU
CH, Libera 
«Lara ist ein Neuzuzug aus Lugano. 
Die gebürtige Aadorferin ist eines der 
kommenden Talente in der Schweiz.»

Viviane Habegger (19), NEU
CH, Libera 
«Viviane kommt vom B-Ligisten Aa-
dorf. Sie ist eines der Toptalente aus 
der Region Nordostschweiz und wird 
uns viel Freude bereiten.»

Wiebke Silge (24), NEU 
D, Mitte
«Wiebke  kommt aus der 2. Bundesli-
ga Deutschland. Als ehemalige deut-
sche Nationalspielerin will sie wieder 
den Weg in den Profisport finden.»

G. HümbeliR. Brandenberger

U. Jäger
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Garage Wegmüller
Zollstrasse 86a, 8212 Neuhausen

PATRICK MEIER: «DIE FANS KÖNNEN SICH ZWEIFEL-
LOS AUF EINE STEIGERUNG FREUEN.»

Patrick MeierPatrick Meier

1. Mannschaft EHC Schaffhausen1. Mannschaft EHC Schaffhausen

Mit einer 2:4 -Niederlage gegen Sursee startete das Team von EHCS-Trainer Patrick Meier (39) am vergangenen 
Samstag in die Meisterschaft. Es wurde aufgerüstet beim EHCS: Sechs Abgängen stehen sieben Neuzuzüge 
gegenüber, womit das Kader 24 Feldspieler und 3 Goalies aufweist. Die neuen Akteure bringen vor allem Er-
fahrung aus höheren Ligen mit. 
Corona hat den EHC Schaffhausen laut Meier bisher nur indirekt betroffen. Die Einschränkungen traten erst in 
Kraft, als die Eishockeysaison für die Teams des EHC Schaffhausen mehrheitlich abgeschlossen war. Im Playoff-
Achtelfinal gegen Dürnten Ende Januar 2020 hat man sich frühzeitig aus dem Titelrennen verabschiedet.
Am Samstag, 26. September 2020 trifft der EHCS im ersten Heimspiel der Saison um 17.45 Uhr auf  Küsnacht 
Zürich. Für Meier einer der Mitfavoriten auf den Titel.

5 Fragen an Patrick Meier 
SRS: Patrick Meier, was versprechen Sie 
sich von der kommenden Meisterschaft?
Patrick Meier: «Unser Ziel ist es, unter die ers-
ten vier Teams zu kommen, um in den Playoffs 
mit einem Heimspiel starten zu können. Eine Stei-
gerung zur vergangenen Saison wäre das Über-
stehen des Viertelfinals.»

SRS: Was können Sie zur Konkurrenz 
sagen?
PM: «Die Favoriten heissen so wie in der ver-
gangenen Saison Küsnacht Zürich, Zug 2 und 
Bellinzona.»

SRS: Wie hoch ist das Budget?
PM: «Ähnlich hoch wie in der vergangenen Sai-
son, rund 120 000 Franken für die 1. Mann-
schaft.»

SRS: Als wie stark stufen Sie Ihr Team 
ein?
PM: «An der Qualität haben wir gegenüber der 
vergangenen Saison sicher zugelegt. Wenn alle 
Mann an Bord sind und Corona uns keinen 
Strich durch die Rechnung macht, können sich 
die Fans zweifellos auf eine Steigerung freuen.»

SRS: Auf die neue Saison wurde ein 
neues Logo kreiert. Warum?
PM: «Mit dem Bock wollen wir einen grösseren 
Bezug zu Schaffhausen schaffen.»

Patrick Meier: «Wir haben an Qualität zugelegt.»Patrick Meier: «Wir haben an Qualität zugelegt.»

A. Hagen
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highscan gmbh   Erlengasse 3  CH-8240 Thayngen   

Tel 052 645 01 40  info@highscan.ch  www.highscan.ch

Generalagentur Rolf Müller
Schützengraben 24
8200 Schaffhausen

www.allianz-suisse.ch/rolf.h.mueller

highscan gmbh   Erlengasse 3  CH-8240 Thayngen   

Tel 052 645 01 40  info@highscan.ch  www.highscan.ch

Familie Richli 
Weinkellerei zum Hirschen 
Dorfstrasse 52
8218 Oster�ngen  
Telefon 052 681 21 49     
Telefax 052 681 21 69     
www.richli-hirschen.ch

Zahnarztpraxis 
Obertor

Kieferorthopädie • Invisalign
Tel. 052 657 37 87
Obertor 31, 8353 Diessenhofen
www.zahnarzt-obertor.ch

PATRICK MEIER: «DIE FANS KÖNNEN SICH ZWEIFEL-
LOS AUF EINE STEIGERUNG FREUEN.»

Noah Isler (24) 
Verteidiger von EC Wil, 
1. Liga 

«Ebenso wie mit Marius soll mit Noah die Defen-
sive verstärkt und mit einem schnellen ersten Pass 
die Offensive eingeleitet werden.»

Alessandro Köppel (21)
Stürmer SC Reinach, 
1. Liga 

«Ein extrem schneller Spieler, der Tempo ins Spiel 
bringen soll.»

Raphael Hürzeler (26) 
Stürmer von Blau Weiss Dübendorf, 
4. Liga 

«Wie Martin bringt Raphael 1.-Liga-Erfahrung 
mit, und auch von ihm erwarte ich viele Tore.»

Alexander Casutt (34)
Goalie von Frauenfeld 2, 
4. Liga 

«Alexander soll den Konkurrenzkampf unter den 
drei Goalies anheizen und somit auch die Quali-
tät steigern.»

Marius Herberger (26)
Verteidiger von EC Wil, 
1. Liga 

«Von Marius erwarte ich mehr Stabilität in der Ver-
teidigung. Er ist bekannt für sein hartes Spiel, und 
mit seiner Schusstechnik in der Offensive soll er auch 
Tore schiessen.»

Andy Weiss (24)
Verteidiger und Stürmer von EHC Wallisellen, 
2. Liga 

«Andy bringt Aggressivität, Checks und Kampf 
mit.»

Martin Büchel (28) 
Stürmer von Blau Weiss Dübendorf, 
4. Liga 

«Martin soll für offensiven Spektakel und Tore 
sorgen.»

Deny Kundert (34)
Sportchef EHCS 

«Gegen Sursee sind wir gut ins Spiel gestartet 
und haben bereits nach dem ersten Drittel 1:0 
geführt. Nach zwei Gegentoren sind wir ein-
gebrochen und konnten nicht mehr an die vor-
herige Leistung anknüpfen. Im Hinblick auf 
die aktuelle Saison bin ich sehr zuversichtlich, 
dass wir mit den getätigten Verstärkungen ei-
nen Schritt nach vorne machen werden.»
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Die grösste und modernste SB-Waschanlage mit Tank- 
stelle im Kanton Schaffhausen erfüllt alle Ihre Wünsche!

Toni Filomeno (58) 
GVS Landi AG
Konsumenten

Bei uns finden Sie 

• 16 Tankplätze mit grosszügigem Platzangebot und bequemer Zufahrt 

• die einzigen AdBlue
®
-Tankstellen im Kanton Schaffhausen – Herblingen / Beringen

• ein 200 m2 TopShop mit erweitertem Sortiment

• eine Top 8-Platz-Selbstbedienungs-Waschanlage mit Lanzenbürsten

• 2 Lifte für Chassis-/Motoren- und Unterbodenwäsche 

• 3 überdachte Staubsaugerplätze (insgesamt 5 Plätze) 

• 3 Gaszapfsäulen für schnelles Tanken 

• grosses Stehcafé

• Lotto Abgabestelle

GVS LANDI Schaffhausen, AGROLA selfwash   

Majorenacker 17, 8207 Schaffhausen | Tel: 052 631 17 36

Öffnungszeiten: Mo – Fr: 6 – 22.00 Uhr, Sa: 7 – 22.00 Uhr, So- & Feiertage:  7 – 21.00 Uhr 

 

 

agrola.ch

365 Tage im Jahr

für Sie geöffnet!

Inserat_GVS-Waschanlage_mit_Fotos-Text.indd   1 29.04.2019   16:27:02
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Steckbrief

Name: Eyjolfsson 

Vorname: Adalsteinn

Geburtsdatum: 21.06.1977

Grösse: 1.95 m

Gewicht: 109 kg

Nationalität: isländisch

Zivilstand: verheiratet, 3 Kinder (Atli Steinn 6,  
Aron Logi 3, Ragnheidür Kara 2) 

Beruf: Handballtrainer

Wohnort: Schaffhausen

Sportliche Stationen: als Trainer THSV Eisenach,  
TV Hüttenberg, HC Erlangen

Erfolge: als Trainer mit Handballverein Stjarnan  
4 x isländischer Meister und 3 x Pokalsieger

Hobbys: Angeln, Reiten, Handball als Beruf und  
Hobby zugleich

«Ich bin konsequent, zielstrebig und offen da-
für, Neues zu erleben und zu erfahren.»

Trainer Kadetten Schaffhausen 

1. Was sind Ihre Charakterstärken?
«Ich bin konsequent, zielstrebig und offen dafür, Neues 

zu erleben und zu erfahren.»

2. Ihr bislang schwierigster Moment in Ihrer 
Sportkarriere?

«Momente, wo ich nicht mehr ich selbst war. Wenn man eigene 
Werte und Prinzipien verlässt.»

3. Welche Person aus der Sportszene bewun-
dern Sie am meisten?

«Jürgen Klopp. Er ist ein Menschenfänger und Charismatiker 
und erreicht mit seinem Wesen die Herzen seiner Spieler, der 
Gegner und der Medienschaffenden.»

4. Auf welchen Erfolg in Ihrem Leben sind Sie 
besonders stolz?

«Auf meine Familie und meine drei Kinder.»

5. Wie sieht für Sie ein attraktiver Mensch aus?
«Ehrlich, loyal, natürlich.»

6. Hat für Sie in Ihrem Leben der Sport den 
höchsten Stellenwert?

«Bis 2012 war dies der Fall. Ab dann stand und steht meine 
Familie an oberster Stelle.»

7. Wofür würden Sie mitten in der Nacht aufste-
hen?

«Für meine Kinder stehe ich regelmässig auf, um unterschiedli-
che Sanitätsaufgaben zu erledigen.»

8. Was tun Sie als erstes, wenn morgens der 
Wecker klingelt?

«Ich habe mir abgewöhnt, den Wecker zu stellen. Mit den Kin-
dern fängt der Tag um sechs Uhr morgens oder noch früher an. 
Dabei ist der Kaffee nie weit weg.»

9. Wovor fürchten Sie sich?
«Vor Dingen, die ich nicht kontrollieren kann. Das Unge-

wisse, nicht Rationale wie diese schlimme Corona-Zeit.»

10. Was macht Sie wütend?
«Ungerechtigkeit, irrationale Aktionen.»

11. Wofür werfen Sie jede Disziplin über Bord?
«Das passiert mir selten. Aber in Extremsituationen 

kann man schon von der Navigation abkommen.»

12. Wo fühlen Sie sich am wohlsten?
«Auf dem Hochland in Island auf dem Rücken eines 

Pferdes und einer Angelrute im Rucksack.»

13. Was haben Sie von Ihren Eltern über das 
Leben gelernt?

«Werte und Prinzipien, die man mit der Zeit immer mehr zu 
schätzen lernt.»

14. Wie wäre ein Mensch, der das Gegenteil 
von Ihnen ist?

«Klein und mit langen Haaren.»

15. Wenn Sie auswandern müssten, welches 
Land würden Sie sich aussuchen?

«Mir ist wichtig, dass es da ehrliche Menschen, unberührte Na-
tur und Freiheit gibt. Das finde ich in Island.»

16. Vor welcher Berufsgruppe haben Sie den 
grössten Respekt?

«Vor Ärzten und Polizisten, die täglich schöne Momente erle-
ben, aber auch die Schattenseiten des menschlichen Lebens 
kennen.»

17. Wann sind Sie zuhause ausgezogen und 
warum?

«Mit 18 Jahren bin ich des Handballs wegen nach Deutschland 
zu Balingen-Weilstetten gezogen.»

18. Welche App können Sie wärmstens emp-
fehlen?

«Hörbücher auf audible.»

19. Glauben Sie an Gott bzw. an ein Leben 
nach dem Tod?

«Nein, nicht mehr. Ich bin sehr christlich erzogen worden. Die 
Werte und die Botschaft finde ich schön, aber daran glaube tue 
ich nicht mehr.»

20. Wo ausser bei Ihnen zuhause trifft man 
Sie dann und wann an?

«In der BBC Halle oder auf einem schönen Spielplatz mit mei-
nen Kindern.»

21. Welchen Moment werden Sie im Leben nie 
vergessen?

«Die Geburt meines ersten Sohnes. Das zum ersten Mal zu erle-
ben war sehr bewegend.»

22. Gut drauf sind Sie dann, wenn …?
« … ein Spiel erfolgreich beendet ist. Und generell 

dann, wenn man die Früchte harter Arbeit ernten kann. In sol-
chen Momenten bin ich glücklich.»

Mühlentalstrasse 260
8200 Schaffhausen
Telefon 052 644 00 22

www.ntrcomputer.ch

NTR Computer GmbH

shop.ntrcomputer.ch

Ihr Partner mit ersönlichem Servicep

Mühlentalstrasse 260
8200 Schaffhausen
Telefon 052 644 00 22

www.ntrcomputer.ch

NTR Computer GmbH

shop.ntrcomputer.ch

Ihr Partner mit ersönlichem Servicep

Adalsteinn Eyjolfsson (43)
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EIN VOLLER ERFOLG

www.weissappetito.com

STÄRKSTE SAUG- UND  
BLASKRAFT IST UNS  
NICHT STARK GENUG.

Bern
Weiss+Appetito
Spezialdienste AG
Saugen+Blasen
Statthalterstrasse 46
3018 Bern

T +41 31 750 75 55

Niederstetten
Weiss+Appetito
Spezialdienste AG
Saugen+Blasen
Salen
9249 Niederstetten

T +41 71 931 58 40

Opfikon
Weiss+Appetito 
Spezialdienste AG
Saugen+Blasen 
Wallisellerstrasse 114 
8152 Opfikon

T +41 43 211 62 91 

Saugen+Blasen

Bei herrlichem Wetter konnte am vergangenen Wochenende die 3. Austragung von 
Rock the Rhy in der Laag Dörflingen über die Bühne gehen. Die Organisatoren Lisa Conrad 
und Markus Schlegel, Präsident Crystal Club, verzeichneten so viele Besucher wie noch nie. 
Jacky Widmer mit seiner Band Misery (Foto) sorgte bereits am frühen Samstagnachmittag 

für Begeisterung beim Publikum, welches von nah und fern angereist war.

Zum erstenmal als Helfer dabei:Zum erstenmal als Helfer dabei:
Ivonne und Peter Maier aus MerishausenIvonne und Peter Maier aus Merishausen

Die Organisatoren:Die Organisatoren:
Markus Schlegel und Lisa ConradMarkus Schlegel und Lisa Conrad



Regionalsport Seite 13

SPORT-MIX

Kurt Wäckerlin

Nach einigen guten Platzierungen in Aa-
dorf, Möhlin und Schaffhausen bestritt der 
Schleitheimer Springreiter und Transport-
unternehmer Kurt Wäckerlin (62) zuletzt 
auch die traditionelle Springkonkurrenz in 
Humlikon. Nach dem Springen musste bei 
seinem 12-jährigen Wallach El Camino 
eine Kniegelenksentzündung festgestellt 
werden. Dies zwingt Wäckerlin zu einer 
sechswöchigen Pferdesportpause. Spätes-
tens im Dezember zur Hallensaison hofft 
er, in Dielsdorf und Fehraltorf an den Start 
gehen zu können.

Maik Sätteli

Maik Sätteli (31), ehemaliger Spieler des 
FC Thayngen, nimmt beim FC Hilzingen 
seine 8. Saison in Angriff. Aufgrund seiner 
Knieverletzung ist der gebürtige Ramsener 
mehr an der Seitenlinie als Co-Trainer 
denn als Spieler auf dem Feld anzutreffen. 
Im Weiteren ist er für die Presse und das 
Matchprogramm verantwortlich. Mit zwei 
Siegen, einer Niederlage und einem Un-
entschieden sind die Hegauer gut in die 
Meisterschaft gestartet. Als Saisonziel 
strebt der Bezirksligist einen Platz im obe-
ren Tabellendrittel an.

Created with "Chameleon CMYK PDF Creator" for        at Druckerei Zehnder 

dk haustechnik gmbh
installation & reparatur
ch-8240 thayngen
tel. 052 640 06 91
fax 052 640 06 92
www.dk-haustechnik.ch
info@dk-haustechnik.ch

inh. dalibor krznaric
mobile 076 317 88 44

Cafe Central     Birretstrasse 1
79798 Jestetten     Tel: +49 (0)7745 / 5908
info@cafecentral.ee     www.cafecentral.ee

Roman Gohl
 

Aus zeitlichen Gründen konnte Roman 
Gohl (28), Armbrustschütze des Helvetia 
Neuhausen, an der diesjährigen Schwei-
zermeisterschaft nicht teilnehmen. Coro-
na-bedingt wurden in dieser Saison diver-
se Anlässe abgesagt, so auch der 
Höhepunkt, die WM in Osijek Kroatien. 
Diese Zeit nützte Gohl für eine Neuorien-
tierung bezüglich seiner Trainingsphiloso-
phie. Neu setzt er grösseren Wert auf 
Kraft- und Mentaltraining, um in der kom-
menden Saison mit besseren Resultaten 
aufwarten zu können. Sein Fernziel ist die 
WM in Estland im Sommer 2021.

Beni Roth

Nach acht Jahren Tätigkeit als Material-
wart beim Challenge-League-Club FC 
Winterthur schloss sich Beni Roth (63) dem 
4.-Ligisten FC Neunkirch an, wo er ab die-
ser Saison als Assistenztrainer amtet. Vor 
seiner FCW-Zeit hatte er zwölf Jahre als 
Materialwart beim FC Schaffhausen ge-
wirkt und erinnert sich heute noch gerne 
an die Super-League-Zeit 2004 bis 2007 
bei den Munotstädtern. Mit dem FC Neun-
kirch hofft Roth in dieser Saison auf eine 
Rangierung unter den ersten vier Teams.

Markus Stanger (57)
Sturmgewehrschütze
Verantwortlicher PR und Medien Schaffhauser Kantonal-
schützenverband
 
In diesem Monat errang Markus Stanger (57) vom Schaffhauser Kantonalschützenver-
band in Thun in der Kategorie Liegendmatch mit seinem Sturmgewehr 57-03 im 300 m 
den Vize-Schweizermeistertitel. Mit 573 von 600 möglichen Punkten erzielte er damit 
seine persönliche Bestleistung. Bei diesem Wettkampf müssen 60 Schüsse in 60 Minu-
ten abgefeuert werden. Der Schweizer Rekord liegt derzeit bei 580 Punkten. Seine 
persönlichen Erfahrungen an diesem Wettkampf umschreibt Stanger mit den folgenden 
Worten: 
«Ich gelte nicht als sehr schneller Schütze, und bei einem Matchprogramm mit Probe-
schüssen und 60 Wertungstreffern in maximal 75 Minuten wird es bei mir meistens et-
was knapp mit der Zeit. Aus Prinzip mache ich nach jeweils 20 Wertungstreffern eine 
Erholungspause. Nach meinem guten Start von 2x 96 Punkten und einem eher beschei-
denen Mittelteil von 93 und 92 Punkten war guter Rat teuer, wie zu handeln, um noch 
einmal etwas aufzudrehen. Ein dunkles Glas auf der Schiessbrille und die Dioptergrös-
se nahezu auf Minimalgrösse ergaben zwar ein sehr dunkles Zielbild, doch die 10er 
auf dem Monitor meldeten sich wieder zurück – en masse. Eine sehr gute 99er-Passe 
und nur noch die letzten 10 Patronen im Magazin: Jetzt noch solide fertig schiessen, 
und dann bin ich mit mir zufrieden! Ein 89er, 88er und 81er gesellten sich zu den rest-
lichen 7 Zehnern, wobei die letzten 5 Schuss alle im Zehnerkreis landeten. Mittlerweile 
bildete sich eine erstaunlich grosse Zuschaueransammlung hinter mir, und nach meinem 
letzten Schuss – einem 98er – wurde mir doch tatsächlich applaudiert. Was für ein 
Wettkampf – unvergesslich!»

Vize-Schweizer-
Vize-Schweizer-

meistermeister

Pferdesportpause
Pferdesportpause

Neuorientierung
Neuorientierung

Assistenztrainer
Assistenztrainer 8. Saison bei 

8. Saison bei 

HilzingenHilzingen



Seite 14 RegionalsportSeite 14 Regionalsport

BEST OF SCHAFFHAUSEN 2020/21
Auf grosse Begeisterung stiess die Präsentation des Magazins 
Best of Schaffhausen 2020/21. In der Eventhalle Ota Danek 
Thayngen konnten sich die Gäste mit den neuen Hülsen der 
Brauerei Falken erfrischen und bei der Weindegustation die 
feinen Tropfen der GVS-Landi Weinhandlung und der 
Weinkellerei Paul Richli Osterfingen geniessen. 

Beim anschliessenden „Hülsen-Schiessen“ wurde der 
Schützenkönig des Abends ermittelt. Diesen Titel plus 
einen Harass Falken-Hülsen durfte Peter Wolfer 
aus Thayngen mit nach Hause nehmen.

DAS MAGAZIN DER REGION

DAS MAGAZIN DER REGION

BEST OF 
BEST OF SCHAFFHAUSEN
SCHAFFHAUSEN

Sönke Bandixen

Rolf Müller mit Gattin Anita

Thomas Bollinger und Yvonne Nufer

Bianca und Romeo Graf

Der neue Thaynger Gemeindepräsident Marcel Fringer mass sich im Duell im Luftgewehrschiessen mit dem Stadtpräsidenten von Stein am Rhein Sönke Bandixen.

Angela Barian und Peter Wolfer

Dieter Frey, Heike Hauser und Andrea Ulmer-Heinrich

Sandro Galanti

Marcel und Marion Fringer

Das Wettschiessen entschied Peter Wolfer aus Thayngen für sich.

Susanne und Philipp Berger

Harry Klaus

Kathrin Sigg und Domenic Bossi
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SPORT-MIX

Lukas Britschgi (22)
Eiskunstläufer
 
SRS: Lukas Britschgi, wie verläuft bei Ihnen die 
Vorbereitung auf die neue Saison? 
Lukas Britschgi: «Nach sieben Wochen Trainingslager, 
davon zwei in Italien, trainiere ich normal dreimal täglich 
auf dem Eis und absolviere viermal pro Woche ein Athletik-
training. Heute Freitag, 25. September, bestreite ich den 
ersten Wettkampf in Oberstdorf mit einem Kürprogramm.»

SRS: Wie sieht dieses Programm aus?
LB: «Kür und Begleitmusik sind gleich geblieben, jedoch 
sind einige neue Elemente und eine veränderte Choreogra-
fie dazugekommen. Das Kurzprogramm wurde neu einstu-
diert und wird begleitet von einem Song der Schaffhausen 
Band The Gardener & The Tree.»

SRS: Wie haben Sie die Corona-Pandemie erlebt?
LB: «Ich habe von April bis August die Spitzensport-RS ab-
solviert und durfte dank der genialen Unterstützung des 
Militärs in Magglingen und 
bereits im Mai in Oberst-
dorf trainieren.»

SRS: Welche weiteren 
Wettkämpfe sind ge-
plant?
LB: «Am 15./16. Oktober 
steht ein internationaler 
Wettkampf in Budapest auf 
dem Programm. Am 
12./13. Dezember werde 
ich an den Schweizermeis-
terschaften versuchen, mei-
nen Titel zu verteidigen.»

Alexander van de Velde (30)
Präsident Rugby Club Schaffhausen
 
SRS: Alexander van de Velde, das erste Spiel der 
Meisterschaft gegen den Rugby Club Würenlos wur-
de mit 10:66 verloren. Woran lag es? 
Alexander van de Velde: «Eigentlich hatten wir nach der 
Vorbereitung ein gutes Gefühl für diese Begegnung. Würenlos 
zählt zu den Aufstiegsaspiranten und war uns taktisch und spiele-
risch total überlegen.»

SRS: Konnten Sie das Team auf diese Saison hin nicht 
verstärken?
AvdV: «Das ist uns tatsächlich trotz einiger Neuzuzüge nicht 
gelungen.»

SRS: Welche Auflagen müssen Sie wegen Corona er-
füllen?
AvdV: «Wir müssen darauf achten, dass jeder Spieler seinen 
eigenen Rugbyball und seine eigene Trinkflasche hat. Desinfekti-
onsmittel müssen jederzeit bereitstehen. Im Spiel gibt es, da Rug-
by eine körperbetonte Sportart ist, keine Auflagen.»

SRS: Die Heimspiele tragen Sie im Stadion Breite aus. 
Mit welchen Auflagen für die Zuschauer?
AvdV: «Der Eintrag der Kontaktdaten ist Pflicht. Ansonsten kei-
ne.»

SRS: Das nächste Heimspiel bestreiten Sie am 10. De-
zember gegen Solothurn. Welche Chancen rechnen 
Sie sich da aus?
AvdV: «Diese Mannschaft liegt definitiv in unserer Reichweite.»

SRS: Ihr Saisonziel?
AvdV: «Ich hoffe, dass wir jedes Spiel mit dem ganzen Kader 
werden bestreiten können und den Ligaerhalt schaffen.»

SRS: Wie aktiv sind Sie im Nachwuchsbereich?
AvdV: «Mit 20 bis 25 Kindern bestreiten wir zusammen mit dem 
Rugby Club Winterthur gemeinsame Trainings und Testspiele.»

Alexandra Schaber (24)
Volleyballspielerin
 
SRS: Alexandra Schaber, nach Ihrem zweijähri-
gen Engagement bei Volley Lugano wechselten 
Sie auf diese Saison hin zum NLA-Team VBC Val-
de-Travers. Welches waren die Gründe für den 
Transfer? 
Alexandra Schaber: «Ich suchte zum einen sportlich 
eine neue Herausforderung, bei der ich grössere Verant-
wortung übernehmen kann. VBC Val-de-Travers hat sich 
sehr um mich bemüht. Zum anderen kommt der Umstand 
hinzu, dass ich an meinem neuen Wirkungsort mein Franzö-
sisch aufbessern kann.»

SRS: Welche Rolle werden Sie im Team spielen?
AS: «Mit 24 Jahren und meiner sechsjährigen Nationalli-
ga-Erfahrung bin ich in dieser jungen Mannschaft eine 
wichtige Stütze. Im Weiteren wurde ich zum Captain ge-
wählt.»

SRS: Welche Chancen sehen Sie für Ihr Team in 
der Meisterschaft?
AS: «Unser Ziel ist das Erreichen der Playoffs verbunden 
mit dem Erzielen des bestmöglichen Resultats.»

SRS: Was trauen Sie Ihrem ehemaligen Verein VC 
Kanti zu?
AS: «Ich denke, VC Kanti wird diese Saison Meister. Sie 
konnten sich gezielt verstärken und verfügen über ein gros-
ses, qualitativ gutes Kader.»

Angelo Zurlo und Bruno Wagen
 
Bruno Wagen gibt wei-
ter an Angelo Zurlo …
Nach 20 Jahren im Vorstand, davon 13 
als Präsident des Club 100, übergab 
Bruno Wagen (60) sein Amt an Angelo 
Zurlo (57). Seit über 34 Jahren fördert 
der Club 100 den Jugendsport in der 
Region Schaffhausen, mehrheitlich den 
Nachwuchs des EHC Schaffhausen. 
Der Mitgliederbestand des Club 100 
beträgt aktuell 96.

Der Vorstand des Club 100 v.l.:Der Vorstand des Club 100 v.l.:
Matthias Oetterli, Urs Sigrist, Bruno Wagen, Angelo Zurlo, Ignacio Sardans, Gary HümbeliMatthias Oetterli, Urs Sigrist, Bruno Wagen, Angelo Zurlo, Ignacio Sardans, Gary Hümbeli

Neu bei VBC 
Neu bei VBC 

Val-de-Travers
Val-de-Travers

Heute 1. Wettkampf
Heute 1. Wettkampf «Solothurn liegt definitiv 

«Solothurn liegt definitiv 

in unserer Reichweite.»
in unserer Reichweite.»
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Delta Garage
8252 Schlatt • Hauptstrasse 10 • 052 657 42 42Ganz neu: 

Subaru Forester e-BOXER 4x4.

 

Ganz neu:
Subaru Forester e-BOXER 4x4.

A1493507

Leu
Treu hand AG

Ihr Part ner
in Ver trau ens fra gen

Buch hal tung
Steu ern
Treu hand funk tio nen

CH-8212 Neu hau sen am Rhein fall
Zent ralstr. 100, Haus Met ro pol

Te l. 052 675 00 00
Fax 052 675 00 01

 

• Getränke Abholmarkt
• Hauslieferung

• Festservice
• Vinothek    

Chlaffentalstrasse 100
8212 Neuhausen a.Rhf.

Tel.  052 675 56 56
Fax  052 675 56 50  

E-Mail: box@tamagni.ch

  

fiba  Metallbau  GmbH
Schulweg 5  8252 Schlatt

Ihr Spezialist für 
Arbeiten in Stahl 
und Rostfreistahl

Tel. 052 657 35 88   
Fax 052 657 11 43
www.fibametallbau.ch
info@fibametallbau.ch

ALLE TURNIERE ABGESAGT …  
Corona hat auch den Rock’n’Roll-Club Angeli nicht verschont. 
Mehrere Herbstturniere –  Genf, Seuzach, Bern, EM in Frauen-
feld, WM in Graz und SM in Schaffhausen, alle von Lokalmata-
dor Angelo Cicconi theoretisch organisiert – sind von den je-
weiligen Verbänden abgesagt worden. Die SM in 
Schaffhausen wurde sogar zweimal verschoben und letzt-
lich dann doch abgesagt. 
Der schweizerische Verband Swiss Rock’n’Roll Confederation 
SRRC versucht nun, neue Wege zu gehen und organisiert in 

der Herbstsaison jeden Monat ein Online-Turnier. Mit bestimm-
ten Vorgaben innerhalb einer vorgegebenen Zeit werden Videos 

von den Turnierdarbietungen erstellt und über einen Link dem Ver-
band zugespielt. 
Seit Anfang dieses Jahres hat die Rock Angels Formation ein neues 
Programm einstudiert, kostümmässig aufgerüstet und neue Tän-
zerinnen eingebaut. Sonia Cicconi (54), Trainerin Ladies Formation 
und Vize-Präsidentin des Rock’n’Roll-Clubs Angeli, ist begeistert 
von der Idee der Online-Turniere – auch wenn die Sache vor Pu-

blikum wettkampfmässig mehr Spass machen würde …
Sonia Cicconi: «Die Position der Kamera Sonia Cicconi: «Die Position der Kamera 
muss auf mindestens 3 m Höhe sein.» muss auf mindestens 3 m Höhe sein.» 

alles regulär, aber immer gemäss Vorschriften.»

SRS: Welche Vorgaben müssen für die Online-Turniere 
erfüllt werden?
SC: «Die Aufnahmen müssen in der vorgegebenen Zeit erfolgen. Es 
ist nur eine einzige Kamera in Frontalposition erlaubt. Der Abstand 
von der Kamera zur Formation – 10 m bis 12 m – darf nicht unter- 
oder überschritten werden, und die Position der Kamera muss auf 
mindestens 3 m Höhe sein. Auch dürfen keine anderen Personen 
ausser den Tanzenden auf dem Bild erscheinen. Die Musik muss gut 
hörbar sein. Nicht erlaubt sind Lichteffekte und Zusammenschnitt 
der Darbietungen.»

SRS: Im letzten Jahr tanzten die Ladies zum Thema 
Phantom der Oper. Welches Motto haben Sie für dieses 
Jahr ausgewählt?

 Rock Angels Formation:
Untere Reihe v.l: Fiona Scheurer / Jessica Seromenho /Jasmine Ott / Morena De Lorenzis / Lisa Pecorino / Jasmin Wirz

Mittlere Reihe v.l.: Fenia Hyla / Nathalie Giger / Sarah Hanser / Nadine Moersen / Manuela Freund / Sina Colavitto / Simona Styger / Samira Piani
Oberste Reihe v.l.: Andrina Schaber / Marina Hatzilazarou / Giulia Ricci / Nadine Germann / Larissa Hagmann

SC: «The Twighlight. In der Vertanzung dieser Saga geht es um 
Vampire, Wölfe und einer sterblichen Schönheit.»

SRS: Wo werden die Aufnahmen gemacht?
SC: «Sie sind bereits unter Dach und Fach. Gedreht wurde in der 
Dreifachhalle Schaffhausen am vergangenen Samstag unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit.»

SRS: Wie und wo erfolgt die Bewertung?
SC: «Diese wird morgen Samstag, 26. September in Bern in 
Anwesenheit aller Wertungsrichter und Funktionäre vor Ort statt-
finden. Die Darbietungen werden auf einer grossen Leinwand 
präsentiert und direkt bewertet. Das ganze Turnier wird per 
Livestream übertragen, sodass die Tänzerinnen von zuhause aus  
ihre eigene und die Leistung der Konkurrenz mitverfolgen kön-
nen.»

SRS: Sonia Cicconi, wie kam es zur Idee, SRRC-Cups 
online auszutragen?
Sonia Cicconi: «Aufgrund der abgesagten Herbstturniere hat 
sich der Verband entschieden, neue Wege zu gehen und die vier 
Turniere – zum ersten Mal in der Rock’n’Roll-Geschichte – online 
ins Leben zu rufen.»

SRS: Welche Auswirkungen hatte und hat Corona auf 
Ihre Tanzschule?
SC: «Drei Monate war die Tanzschule geschlossen. Während 
des ganzen Lockdowns haben wir per Zoom Online-Trainings 
organisiert, bei denen sich die Tanzschüler einlinken und in den 
eigenen vier Wänden üben konnten. Zu diesen Online-Trainings 
gehörten auch Krafttrainings, Dehnungsübungen, Koordination 
und einzelne Choreografieteile. Mit dem vorgegebenen Abstand 
wurde im Juni auf dem Munotsportplatz trainiert. Ab Juli verlief 

Die Kameraaufnahmen fanden am vergangenen Samstag 
in der Dreifachhalle Breite statt.
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